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Urberach (NHR) Nachdem die 
Platzbauer die Tennisplätze 
des BSC Urberach wieder für 
den Sommer hergerichtet ha-
ben, wurde am vergangenen 
Wochenende auch die rest-
liche Anlage einschließlich 
des Biergartens durch fleißige 
Mitglieder fit für den Sommer 

gemacht. Nun lädt der Ten-
nisvorstand unter Leitung der 
neuen 1. Vorsitzenden Petra 
Christians und des neuen Ju-
gendwartes Tillmann Heiß am 
28. April ab 14.00 Uhr alle Mit-
glieder und Tennisinteressierte 
zur offiziellen Saisoneröffnung 
auf die Anlage an der Traminer 
Straße ein. 
Kinder ab 3 Jahren und Jugend-
liche können zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr unter Leitung 
der erfahrenen Jugendtrainer 
ein Schnuppertraining absol-
vieren. Für tennisbegeisterte 
Kids bietet der BSC dann ab 
Abfang Mai zunächst bis zu 

den Sommerferien wieder kos-
tenloses Gruppentraining in 
Kleingruppen an. Aber auch 
Erwachsene können auspro-
bieren, ob ihnen das Spiel mit 
dem gelben Filzball zusagt, bei 
Interesse bietet der BSC ver-
schiedene Trainingsmöglich-
keiten einzeln oder in Gruppen 
an. Neben Tennis stehen aber 
auch andere Aktivitäten auf 
der Tagesordnung, ein Frisbee-
wettbewerb, Fußballtennis auf 
den Kunstrasenplätzen, Ge-
sichter schminken für Kinder 
und für Anfänger mit gerin-
gen Vorkenntnissen ein klei-
nes Tennis-Spaßturnier. Alle 

Interessenten werden gebeten, 
Sportschuhe mit nicht allzu 
grobem Profil mitzubringen. 
Für Fragen rund um den Ten-
nissport stehen während des 
gesamten Nachmittags Mitglie-
der des Tennisvorstandes mit 
Rede und Antwort zur Verfü-
gung.
 Darüber hinaus ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Neben reichlich Kaffee und 
Kuchen werden die BSC-Wirte 
Karin und Abdul bei schönem 
Wetter den Biergarten eröff-
nen, andernfalls stehen die 
Räumlichkeiten des Clubhau-
ses zur Verfügung.

Saisoneröffnung der Tennisabteilung des BSC Urberach

Rödermark (NHR) Nur 150 
Meter Fußweg liegen zwischen 
dem Domizil der Volkshoch-
schule Rödermark im Zehn-
thof und der Stadtbücherei an 
der Trinkbrunnenstraße. Zwei 
Minuten von Tür zu Tür: Was 
spricht also dagegen, die wich-
tigen Bildungseinrichtungen 
künftig noch enger koope-
rieren zu lassen? „Gar nichts, 
denn die beiden Häuser kön-
nen doch nur profitieren, wenn 
es Begegnung, Austausch und 
Vernetzung gibt.“
Mit diesem Tenor hat Frank 
Dörner, der Leiter der örtli-
chen Vhs, auf eine Premiere 
aufmerksam gemacht. 15 Teil-
nehmer eines Deutsch-Sprach-
kurses kamen gemeinsam 
mit Dörner und ihrem Lehrer 
Michael Weichert in den Bü-
cherturm, um dort zu schauen, 
wie sie ihre neu gewonnenen 
Ausdrucksfähigkeiten weiter 
verbessern können.
Passende Lektüre für Einsteiger, 
spezielle Medien zum Lernen 

und natürlich die einladenden 
Räumlichkeiten mit Lesecafé, 
großer Auswahl auf drei Etagen 
und hilfsbereitem Personal: All 
diese Dinge kamen zur Spra-
che, gleichsam als Einladung, 

fortan doch häufiger in der Bi-
bliothek vorbeizuschauen.
Für Kriegsflüchtlinge und 
Migranten, die sich in Deutsch-
land gute Perspektiven rund 
um das Begriffspaar „Leben 

und Arbeiten“ erhoffen, ist 
die Vhs Rödermark mit ihren 
Angeboten in der Kategorie 
„Deutsch für Anfänger“ eine 
stark frequentierte Anlaufstati-
on. 600 Stunden Sprachunter-

richt, verteilt auf die Dauer ei-
nes Jahres, und zusätzlich eine 
Art Integrationsschulung mit 
vielfältigen Einblicken in die 
gesellschaftlichen Strukturen 
des Landes: Dieses Programm 

durchlaufen die Teilnehmer 
der Kurse.
„Das Gros der Menschen 
kommt aus der Ukraine, aus 
Syrien, Afghanistan und der 
Türkei“, erläuterte Dörner 
während des Abstechers in die 
Welt der Bücher. Am Ende der 
Unterrichtszeit stünden Tests 
und der Erwerb eines Zerti-
fikats. Diese Bestätigung des 
Lernerfolgs sei Grundlage und 
Voraussetzung für etwaige Ein-
bürgerungs-Ambitionen der 
Zuwanderer.
Jenny Roters, die Leiterin der 
Stadtbücherei, freute sich über 
den Besuch der Gruppe. Ihr 
Hinweis: „Der Weg zu uns ist 
im doppelten Wortsinn nahe-
liegend. Wir haben so viele in-
teressante Angebote und fun-
gieren als sozialer Treffpunkt, 
beispielsweise auf der Mut-
ter-Kind-Ebene. Auch und ins-
besondere Menschen, die bei 
der Vhs den Zugang zur deut-
schen Sprache finden, dürfen 
sich dazu eingeladen fühlen.“

Vhs-Gruppe erkundet die Welt der Bücher
„Deutsch für Anfänger“: Die Kontaktfäden zwischen zwei wichtigen Bildungseinrichtungen                                                    

sollen noch enger geknüpft werden

Vhs trifft Stadtbücherei – Gruppenbild nach dem Rundgang durchs Haus. Mit von der Partie waren (links) Büchereileiterin Jenny 
Roters, ihr Vhs-Kollege Frank Dörner, Bibliothekar Bernhard Nowak und Deutschlehrer Michael Weichert.� (Foto: Stadt)

Rödermark (NHR) Eine Hand 
unauffällig heben, die Innen-
fläche nach außen, so dass sie 
für andere sichtbar ist, während 
die übrigen Finger gestreckt 
sind. Dann die Finger nach un-
ten über den Daumen legen, so 
als würden sie den Daumen in 
einer Falle fangen: Das ist das 
sogenannte „Signal for Help“ – 
ein stiller Notruf in Situationen, 
in denen Menschen keine Mög-
lichkeit haben, sich anderweitig 

mitzuteilen, etwa bei häuslicher 
Gewalt oder in anderen schwie-

rigen Lagen. Auf die Bedeutung 
dieses Alarmsignals weist jetzt 

Isabel Martiner, Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Rödermark, noch einmal 
hin.
„Wenn sie jemanden sehen, der 
das Zeichen verwendet, neh-
men Sie Kontakt zu dieser Per-
son auf, um herauszufinden, 
was sie braucht und wie Sie hel-
fen können“, betont Martiner. 
Wichtig sei es natürlich, dass 
viele Menschen vom „Signal 
for Help“ wissen. „Wer davon 

gehört oder etwas darüber gele-
sen hat, sollte diese Informatio-
nen unbedingt weitergeben“, so 
Martiner.
Das „Signal for Help“ gibt es 
seit rund vier Jahren. Es wur-
de von der Canadian Women‘s 
Foundation während der Coro-
na-Pandemie ins Leben gerufen 

und am 14. April 2020 bekannt-
gemacht. Nachdem das Wo-
men’s Funding Network (WFN) 
es übernahm, verbreitete es sich 
schnell weltweit über regionale, 
nationale und internationale 
Nachrichtenagenturen und Me-
dien.

Signal for Help
Isabel Martiner, Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt, will den stillen Notruf bekanntmachen
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Rödermark (NHR) Kinder und 
Jugendliche, die die Prüfun-
gen für das „Seepferdchen“, 
den Freischwimmer oder das 
Schwimmabzeichen in Silber 
absolvieren möchten, können 
am Samstag, 4. Mai, ein Zeit-
fenster im Badehaus Röder-
mark nutzen. Von 10 bis 12 
Uhr besteht Gelegenheit, sei-
ne Fähigkeiten im Wasser zu 
demonstrieren und eine ent-
sprechende Auszeichnung zu 
erwerben. Verlangt wird eine 

Gebühr von acht Euro pro Teil-
nehmer.
Ein wichtiger Hinweis zum 
Vormerken: Am Samstag und 
Sonntag, 25./26. Mai, bleibt 
der Schwimmbadbereich 
des Badehauses wegen einer 
Schwimmsport-Veranstaltung 
geschlossen. Die Sauna ist von 
dieser Sonderregelung nicht 
betroffen. Nähere Informati-
onen zu den dortigen Ange-
boten werden aufgelistet auf 
www.saunaritter.de.

„Seepferdchen“ tummeln sich 
im Badehaus

Urberach (NHR) Ein „tief bewe-
gendes Drama mit einem groß-
artigen Cast, das es sich lohnt 
anzusehen“, würdigte der re-
nommierte Evangelische Pres-
sedienst (edp Film) Rödermarks 
zweiten Film des Monats im 
April. Die Rede ist von „My Sai-
lor, My Love“, erstes englisch-

sprachiges Werk des finnischen 
Regisseurs Klaus Härö, dessen 
Filme auf Festivals weltweit 
mehr als 60 Preise gewonnen 
haben. Die Neuen Lichtspiele 
in Urberach zeigen die in Ir-
land gedrehte finnische Pro-
duktion noch einmal am 23. 
April ab 20 Uhr.

Zweiter Film des Monats

Rödermark (NHR) Das Schil-
lerHaus in Urberach öffnet 
seine Türen: Am Samstag, dem 
4. Mai, sind alle Bürgerinnen 
und Bürger von 13 bis 18 Uhr 
eingeladen, das Mehrgenerati-
onenhaus in der Schillerstraße 
und seine Angebote kennenzu-
lernen. Zu Kaffee und Kuchen 
werden ein buntes Programm 

mit Mit-Mach-Angeboten und 
spannende Gespräche offe-
riert. Wer mehr über den Tag 
der offenen Tür und das Stadt-
teilzentrum erfahren möchte, 
wird auf der städtischen Home-
page (https://roedermark.de/
bildung-familie-soziales/stadt-
teilzentren/schillerhaus/) fün-
dig.

Offene Türen im SchillerHaus

Ober-Roden (NHR) „Es ist Früh-
ling in Haus, Hof und Garten“ 
– dieses Motto wird am letz-
ten April-Wochenende wieder 
ausgerufen: Der Rödermärker 
Frühlingsmarkt lädt ein zum 
Bummeln, Einkaufen, Infor-
mieren, bietet Unterhaltsames, 
Kreatives, Musikalisches, Essen 
und Trinken. Kurzum: Am 27. 
und 28. April kann man es sich 
im Ober-Röder Ortskern zwi-
schen Dinjerhof und Rathaus-
platz zwei Tage lang gutgehen 
lassen. 
Organisiert wird das bunte 
Stelldichein rund um Produk-
te, Aktivitäten und dekorative 
Farbtupfer, die das Frühjahr 
zu bieten hat, von der städti-
schen Wirtschaftsförderung, 
dieses Jahr in Kooperation mit 
dem Dinjerhof. Der Sonntag 

ist verkaufsoffen, bietet den 
örtlichen Einzelhändlern, Ma-
nufakturen, Handwerkern und 
Dienstleistern Gelegenheit zur 
Präsentation abseits der regulä-
ren Öffnungszeiten.
Auf guten Zuspruch hoffen alle 
Beteiligten am Samstag, 27. 
April, von 14 bis 20 Uhr, sowie 
am Sonntag, 28. April, von 13 
bis 19 Uhr.
Die Autofahrer müssen sich 
auf Einschränkungen im Orts-
zentrum einstellen. Gesperrt 
sind die Pfarrgasse (ab Haus-
nummer 11 bis zur Frankfurter 
Straße), die Heitkämperstra-
ße (ab Hausnummer 6 bis zur 
Frankfurter Straße), die Schul-
straße (am Marktplatz) sowie 
die Trinkbrunnenstraße von 
der Dieburger Straße bis zum 
Bücherturm.

Frühlingsmarkt lädt                         
zum Bummeln ein

Urberach (NHR) Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Note-
book und Smartphone bieten 
die Spezialisten der Quartiers-
gruppe Urberach wieder an. 
Am Mittwoch, dem 24. April, 
stehen sie von 16 bis 19 Uhr 
im SchillerHaus, Schillerstraße 
17, mit Rat und Tat bereit. Per 
E-Mail an pchilfe@quartier-ur-
berach.de oder über Telefon un-
ter der Nummer 0160 6165785 
können sich Bürgerinnen und 
Bürger mit einer kurzen Schil-
derung der Problematik direkt 
beim Team der ehrenamtli-
chen Experten anmelden. 
Eine Anmeldung ist erforder-

lich, auch um Wartezeiten 
zu vermeiden. Per E-Mail 
bekommt man dann einen 
Termin genannt. Bei der 
Kontaktaufnahme sollte die 
Telefonnummer unbedingt 
mit angegeben werden. Die 
weitere Vorgehensweise wird 
nämlich telefonisch bespro-
chen; möglicherweise ergeben 
sich dann schon erste Lösungs-
vorschläge. 
Wer sich näher über die Arbeit 
der Quartiersgruppe Urberach 
und über die PC-Hilfe infor-
mieren möchte, wird auf der 
Homepage www.quartier-ur-
berach.de fündig.

Ehrenamtliche PC-Hilfe                           
in Urberach

Eine tolle Woche erlebten die 
Teilnehmer der Abschlussfahrt 
des Ski-Club Rodgau im Schnal-
stal. Im höchstgelegenen Hotel 
der Alpen auf 3212m, mitten 
im schneesicheren Skigebiet, 
wurden von uns täglich die ers-
ten Spuren im Schnee gelegt.
Am heutigen Freitag (19.) muss 
die Skiclub Skigymnastik, we-
gen eines Badmintonturniers 

des KSV Urberach in der Sport-
halle, ausfallen. Nächster Ter-
min wieder am 26.April.
Am kommenden Sonntag (21.) 
findet ab 14 Uhr das Skiclub 
Frühlingsfest am und im Hotel 
Lindenhof in Ober-Roden statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, sowie 
Bratwurst und Steaks lädt der 
Skiclub zu diesem Event ein. 
(Foto: privat)

Skiclub Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Da hängt es 
an der Wand! Fein gearbeitet! 
Für 55 Euro erhältlich! Alt-
meisterlich präzise dargestellt 
in all seinen schrecklichen 
Einzelheiten, weckt es Assozia-
tionen an eine Maschine. Und 
es ist ja auch eine Art Maschi-
ne, eine biologische Höllen-
maschine: das Corona-Virus. 
Brigitte Zips hat es als Linol-
schnitt auf edles Papier ge-
bannt! Ist es eine künstlerische 
Form der Rache? Dafür, dass 
Zips ihre Pläne ändern musste 
und sechs Jahre lang nicht im 
Bücherturm ausstellen konn-
te? Oder ist es ein Spaß, mit 
dem sie die Schrecken des Vi-
rus zu bannen versucht? Nicht 
unwahrscheinlich, denn die 
übrigen Werke zeigen Motive 
aus der Natur, Berge, Bäume, 
Seen, vereinzelt Motive aus der 
Stadt oder auch abstrakt An-
mutendes. Wie dem auch sei: 
„Corona“ ist eine der vielen be-
eindruckenden Druckgrafiken, 
die derzeit im Vereinsraum der 
Stadtbücherei zu sehen sind. 
Im zweiten Ausstellungsraum 
kann man ebenso sehens-
werte Acrylgemälde von Zips 
bewundern. Beides fügt sich 
zur Werkschau „Malerei und 
Grafik“, die Bürgermeister Jörg 
Rotter am vergangenen Freitag 
im Rahmen einer Vernissage 
eröffnete.
Als „Wiederholungstäterin“ 
begrüßte der Bürgermeister 
die Künstlerin aus Waldacker 
– zum fünften Mal dürfe man 
ihre Kunst im Bücherturm 
genießen. Nicht, weil es zu 
wenige Bewerber gebe. „Es ist 
die hohe Qualität ihrer Ar-
beiten und ihre Vielseitigkeit, 
die uns immer wieder Lust 
darauf macht, in Augenschein 
zu nehmen, was es Neues aus 
dem Hause Zips gibt.“ 

Tatsächlich kann Brigitte Zips 
fast durchweg Neues vorzei-
gen. So gut wie alle Werke 
seien nach ihrer letzten Bü-
cherturm-Ausstellung im 
Jahre 2018 entstanden, ver-
sicherte die kreative Frau, die 
ihr Handwerk so gut versteht 
wie kaum eine andere in Rö-
dermark. Das stellt sie zum ei-
nen mit ihren Acrylgemälden 
unter Beweis, deren Motive sie 
vor allem in der Natur findet. 
Ins Auge springt ein Surfer, der 
die Welle reitet. Nicht weniger 
beeindrucken die Seerosen-Ar-
beiten, durchnummeriert von 
I bis VI. Eine Augenweide in 
Grün ist der Goetheteich, 
wunderschön die querforma-
tigen Birkengemälde. Man 
kann nachvollziehen, was Bri-
gitte Zips meint, wenn sie ihr 
künstlerisches Credo so be-
schreibt, dass es ihr nicht nur 
um die Darstellung der Motive 
gehe, „sondern auch um das 
Einfangen und Wiedergeben 
von Stimmung und Atmo-
sphäre, um die Wirkung von 

Farbe, Licht und Form“.
Spannend ist der zweite Teil: 
Grafik! Druckgrafiken als 
künstlerische Ausdrucksform 
hat Brigitte Zips in den ver-
gangenen fünf Jahren für sich 
entdeckt. Gereizt habe sie die-
ses Genre aber schon länger, 
bekundete sie. Eine Entwick-
lung zu einer immer präzise-
ren Beherrschung der Technik 
ist durchaus nachvollziehbar. 
Dabei probiert sich Zips aus in 
den unterschiedlichsten Mög-
lichkeiten, Kunst gedruckt zu 
Papier zu bringen: Gezeigt wer-
den Holzschnitte, Linolschnit-
te, Kaltnadel-, Aquatinta- und 
Reservage-Radierungen und 
auch Mischungen davon. Alle 
Arbeiten seien von Hand ge-
druckt auf unterschiedlichen 
Papieren, in unterschiedlichen 
Farben – jeder Druck ein Uni-
kat. Wenn es nicht gerade das 
Corona-Virus ist, bevorzugt 
Brigitte Zips ähnliche Motive 
wie in ihrer Malerei. „Manche 
Motive wähle ich aber, weil sie 
sich für eine bestimmte Tech-

nik des Hoch- oder Tiefdrucks 
besonders eignen, manchmal 
sogar buchstäblich aufdrän-
gen“, plauderte sie aus dem 
Künstlerinnen-Nähkästchen. 
Brigitte Zips ist seit 2003 als 
freischaffende Künstlerin in 
ihrem Atelier in Waldacker tä-
tig. Zu ihrer ersten Einzelaus-
stellung durfte sie Kunstlieb-
haber 2006 im Bücherturm 
begrüßen. Die Diplom-Infor-
matikerin interessierte sich 
aber schon früh für Kunst 
und Kunstgeschichte, Kunst 
zu schaffen wurde für sie zu 
einer Leidenschaft. Seit den 
90er Jahren besuchte sie Kurse 
bei namhaften Künstlern an 
der Frankfurter Städelschule, 
erarbeitete sich auf dieser Basis 
im Laufe der Jahre Fertigkeiten 
in verschiedenen künstleri-
schen Ausdrucksformen – von 
der einfachen Malerei bis zu 
Spachtelarbeiten auf verschie-
denen Untergründen wie Lein-
wand, Holz, Kupferplatten 
oder Acrylglas, sammelte Er-
fahrungen mit Öl- und Acryl-
farben, Pastellkreide, Bleistift, 
Kohle und Tusche. Und in den 
vergangenen fünf Jahren eben 
mit der Druckgrafik.
Die Werkschau unter dem 
Stichwort „Malerei und Gra-
fik“ kann während der Öff-
nungszeiten der Stadtbüche-
rei bis zum 10. Mai besichtigt 
werden: montags bis freitags 
von 10 bis 13 Uhr und von 15 
bis 18 Uhr (außer donnerstags-
nachmittags). Geöffnet ist au-
ßerdem am ersten Maisonntag 
von 10 bis 12 Uhr. Auch eine 
Besichtigung nach Vereinba-
rung mit der Künstlerin ist 
möglich unter www.brigit-
te-zips.jimdofree.com. Auf der 
Webseite ist auch eine Aus-
wahl der Arbeiten von Brigitte 
Zips zu sehen. 

Altmeisterliche Präzision,                        
Farbe, Licht und Form

Brigitte Zips beeindruckt im Bücherturm mit Druckgrafiken und Acrylgemälden 

Brigitte Zips zeigt Bürgermeister Jörg Rotter eine Druckplatte 
mit einer Aquatinta- und einer Ätzradierung.� (Foto: Stadt)
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 9 - 18,30 Uhr
Samstags 9 - 15 Uhr
in der Nebensaison Mittwochs geschlossen

Tag der offenen Tür
Sonntag 28.04.2024 von 11 bis 18 Uhr

an unserem neuen Standort
„Außerhalb Hainhausen 1, Rodgau“

.
Erkunden Sie in unserer

neueröffneten Baumschule
bei allerlei Köstlichkeiten

die Vielfalt
japanischer Fächerahorne,

Bäume aller Art &
entdecken Sie unsere

frisch gelieferten Pflanzen aus Italien.

Langen (MA) Mit zusätzlichen 
sonntäglichen Informations-
veranstaltungen schafft die 
geburtshilfliche Abteilung der 
Asklepios Klinik Langen ab 
sofort ein neues Angebot für 
werdende Mütter und Väter. 
Der erste Termin in der Reihe 
findet am Sonntag, dem 28. 
April 2024 um 16 Uhr statt. 
Dabei stellt sich  nicht nur 
das ärztliche und pflegeri-
sche  Team rund um Chefarzt 
Dr. Eckart Krapfl vor, sondern 

die Teilnehmer lernen die Ge-
burtshilfliche Station sowie die 
Kreißsäle kennen und erhalten 
wichtige Informationen über 
die Abläufe eine Geburt in der 
Langener Klinik. Anmeldung & 
Information unter Tel.:  06103 
/  912-61507 oder gyn.langen@
asklepios.com, sowie www.
asklepios.com/lang/geburts-
hilfe. Im Bild: Das erfahrene 
und hoch qualifizierte  Hebam-
menteam der Abteilung. 
	�  (Foto: Asklepios)

Asklepios Geburtshilfe Langen: 
Elterninfo und Kreißsaalfüh-

rung auch sonntags

Rödermark (NHR) Am kom-
menden Sonntag, 21.April, bie-
tet der NABU Rödermark eine 
Exkursion in die Landbachaue 
bei Bickenbach an. Die Land-
bachaue, auch Pfungstädter 
Moor genannt, ist ein bedeu-
tendes Feuchtgebiet zwischen 
Pfungstadt und Gernsheim. Bei 
dem rund 100 ha großen Na-
turschutzgebiet handelt es sich 
um eine Altneckarschleife mit 
Moorflächen, Erlenbruchwäl-
dern, einigen Gewässern und 
dem zentralen Erlensee. Bei ei-
ner Führung durch das Gebiet 
durch den NABU Seeheim er-
wartet die Teilnehmer die eine 
oder andere ornithologische 
wie botanische Seltenheit.
Auch Nicht-NABU-Mitglieder 
sind herzlich willkommen. 

Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Ärztehaus im Breidert um 
9 Uhr. Die Rückkehr ist gegen 
12.30 Uhr geplant.
Eine Woche später, am 28. 
April, bietet der NABU für 
Frühaufsteher die erste von 
zwei Vogelstimmenwanderun-
gen in diesem Jahr an. Erkun-
det wird das Gebiet zwischen 
den Lengertenwiesen und 
dem Heiligtenweg zwischen 
Ober-Roden und Urberach. 
Treffpunkt ist bereits um 7 Uhr 
vor dem Bahnhof Ober-Roden. 
Geführt wird die rund drei-
stündige Tour durch den NA-
BU-Vorsitzenden Dr. Rüdiger 
Werner.
Mehr Infos über beide Ange-
bote unter nabu@pswerner.de 
oder 0170/3094095.

Geführte Touren mit dem 
NABU Rödermark

Rödermark (NHR) Ähnliche 
Aufmachung, gleiche Wettbe-
werbe, kleine Retuschen, ähn-
liche Erwartungen – der Klas-
siker bleibt klassisch. Die Rede 
ist vom wumboR-Lauf, dessen 
16. Auflage am Sonntag, dem 
5. Mai, in einem weiten Bogen 
rund ums Badehaus wieder für 
Bewegung sorgen wird. Auf das 
sportliche Großereignis machen 
seit dieser Woche große Banner 
an den Ortseingängen aufmerk-
sam. 
Die Zeichen stehen auf „gute 
Beteiligung“ – alleine 400 Schü-
lerinnen und Schüler sind bis-
lang schon angemeldet. Mit den 
Läufen der Kleinsten beginnt 
das Programm traditionsgemäß 
um 9.30 Uhr. Bis 10.20 Uhr wer-
den dann die Teilnehmer des 

Halbmarathons über 21,1 Kilo-
meter und das Hauptfeld (Volks-
lauf über 10 Kilometer) auf die 
Rundstrecke geschickt. Ergänzt 
wird das Laufangebot durch den 
Walking-Wettbewerb und den 
Firmenlauf mit jeweils 5.200 

Metern. In dieses Feld reihen 
sich diesmal auch die älteren 
Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 2007 und 2008 ein.
Auf der Grünfläche hinter dem 
Badehaus wird wieder ein „Af-
ter-Run-Bereich“ ausgewiesen. 

Dort gibt es Essen und Trinken, 
dort kann nach getaner Beinar-
beit die Geselligkeit gepflegt 
werden. 
Online anmelden kann man 
sich weiterhin unter der 
Web-Adresse www.wum-
boR-Lauf.de.
Vereint hinter dem Banner – ge-
spannt auf die 16. Auflage sind 
die Verantwortlichen des wum-
boR-laufs (v. l.): Till Andrießen, 
als Leiter der Wirtschaftsförde-
rung für den Firmenlauf zustän-
dig, Rudi Zischka (Skiclub) und 
Sascha Keller (Volleyballclub), 
bei denen die organisatori-
schen Fäden zusammenlaufen, 
und Thomas Mörsdorf, Fachbe-
reichsleiter „Kultur, Heimat und 
Europa“.
� (Foto: Stadt Rödermark)

16. Auflage des WumboR-Laufs
Der Klassiker führt am 5. Mai wieder rund ums Badehaus

Die AWO Rödermark möchte 
zur Mitgliederversammlung 
einladen. Termin ist der 11.Mai 
um 17 Uhr im Mehrzweckraum 
der Halle Urberach.

AWO Rödermark

Ober-Roden (NHR) Der Ort 
für den Preisskat am Freitag, 
26.April, musste nochmals 
verlegt werden: Dieser findet 
nunmehr im großen Saal der 
TS-Sporthalle (Haupteingang 
Friedrich-Ebert-Straße 24 oder 
über Gaststätte) statt. Gespielt 
werden 2 Serien a 36 Spiele. 
Beginn ist um 19 Uhr, Anmel-
dungen werden bis 18.45 Uhr 
am Spieltag entgegengenom-
men. Das Startgeld beträgt 8 
Euro und kommt komplett der 
Jugendabteilung zu Gute.

Preisskat in der in der 
TS-Halle

Rödermark (NHR) Mit dem 
Posaunenquartett OPUS 4 aus 
Leipzig (Bild) beschloss die Mu-
sikgemeinde Rödermark am 10. 
April ihr letztes reguläres Kon-
zert in der Kammermusikreihe 
2023-2024. 

In einem fast voll besetzten Ro-
thaha Saal wurden die Zuhörer 
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm „Eine Zeitreise 
von Bach bis Gershwin“ all-
mählich in den Bann einer 
fesselnden Klangwelt der Mu-
sik aus fünf Jahrhunderten ge-
führt.
Die Barockposaunen, - Nach-
bauten der Originale aus dem 
Leipziger Instrumentenmuse-
um – kamen im ersten Teil des 
Konzerts mit geistliche Musik 
alter europäischer Meister zum 
Einsatz und konnten durch 
ihre weichen und klangvollen 
Töne mit einer sorgsamen und 
differenzierten Stimmführung 
das Publikum total begeistern. 

Die Musikalität und die Pro-
fessionalität der vier Musiker 
konnte aber auch Nicht-Blas-
musikliebhaber durch ihre an-
steckende Spielfreudigkeit voll  
überzeugen. Eines der Höhe-
punkte des Programms war die 
Darbietung einer Transkription 
von Johann Sebastian Bachs 
Toccata und Fuge in d-Moll.
Am Sonntag, 5. Mai, um 19 
Uhr lädt die Musikgemeinde 
Rödermark dann noch einmal 
ein zu einem Sonderkonzert 
mit dem „mehr-Klang Ensemb-
le Rödermark“  im Rahmen der 
Sendung von hr2 Kultur „Ein 
Tag für die Musik“ mit Kanta-
ten und Madrigalen von Kom-
ponisten mit einer Verbindung 
zu Hessen. Durch das Konzert 
wird die Hr2 Moderatorin Sus-
anne Pütz führen.
Eine Platzreservierung ist mög-
lich unter: kontakt@musikge-
meinde-roedermark.de oder 
telefonisch 99890.
(Foto: privat)

Musikgemeinde Rödermark: Sonderkonzert 
mit dem „mehr-Klang Ensemble Rödermark“ 

Rodgau (RZ) Die in der Region 
bekannte Baumschule Haufler 
aus Rodgau-Dudenhofen ist an 
ihrem neuen Standort Außer-
halb Hainhausen 1 gut ange-
kommen. 
Seit Juni vergangenen Jahres 
wachsen viele verschiede-
ne Bäume und Sträucher im 
weitläufigen Gelände an der 
Rodgau-Ringstraße/Höhe Südt-
rasse. Eine große Vielfalt an 
Blumen hält das Haufler-Team 
ebenfalls bereit.
Das alles können Besucher 
beim Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 28.  April, in Augen-

schein nehmen. Im neuen Ver-
kaufshaus wird nun eine noch 
größere Auswahl an Erde, Dün-
gemittel und Pflanzenschutz 
angeboten sowie auch Töpfe 
in allen Größen. Nachdem die 
neuen Pflanzen aus Italien ein-
getroffen sind, findet unter an-
derem eine Sonderausstellung 
„Japanische Fächerahorne“ 
statt und selbstverständlich 
präsentiert sich die faszinie-
rende Pflanzenvielfalt in aller 
Pracht.
Beim Frühjahrsevent warten 
nicht nur aktuelle Sonderan-
gebote, sondern auch allerlei 

leckere Köstlichkeiten auf die 
Besucher. In diesem Jahr gibt 
es für Groß und Klein wieder 
die legendäre Pflanzenrallye 
und auch eine Hüpfburg für 
die Kleinen.
Zwei Wochen nach dem Tag 
der offenen Tür ist die Baum-
schule Haufler auch bei der 
Messe „Gartenwelten“ in Die-
burg am 11. und 12. Mai als 
Aussteller vertreten.
Die Öffnungszeiten des Baum-
schulbetriebs in Hainhausen 
sind Montag bis Freitag von 
9 bis 18.30 Uhr und samstags 
von 9 bis 15 Uhr.

Es grünt und blüht am neuen Standort

Frühjahrsevent bei der Baumschule Haufler



4 Freitag, 19. April 2024

Ehemals Mitteilungsblatt Urberach, gegr. 1950, 
Ober-Rodener Anzeigeblatt gegr. 1952 
Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab freitags zum Wochenende 
flächendeckend in Rödermark
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 02 - 8 68 82 15

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.) 
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 

Fax 0 61 02 - 8 68 82 15
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Impressum

BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
21.04. Monika Müller, Tulpenstr. 8A, � 76 Jahre
22.04. Edith Obmann, Röntgenstr. 8, � 84 Jahre
23.04. Reinhard Lehninger, Ludwig-Uhland-Str. 35,�  78 Jahre
23.04. Bruno Malessa, Frankfurter Str. 32,� 76 Jahre

Urberach
20.04. Volker Beckert, Königsberger Str. 18, � 78 Jahre
20.04. Ralf Kunz, Pestalozzistr. 2, � 70 Jahre
21.04. Bernd Elsinger, Messenhäuser Str. 35A, � 74 Jahre
22.04. Dieter Wrase, Ameisenheckenweg 14, � 72 Jahre
23.04. Hans-Jürgen Paulik, Bruchwiesenstr. 35, � 74 Jahre
23.04. Roswitha Klünder, Ratsgasse 7, � 70 Jahre

20.04. 	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
21.04.	 Apotheke im SCHAAZ
	 Taunusstr. 3, Schaafheim, Tel. 06073/74830
22.04.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
23.04.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 06071/630444
24.04.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
25.04.	  Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Tel. 06074/812273
26.04.  	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 
8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt für 
das Standesamt (unter der 911-
710), das Bürgerbüro (911-712), 
den Fachbereich Öffentliche 
Ordnung (911-713), die Fachab-
teilungen Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich Kul-
tur, Heimat und Europa (911-
715), die Bauverwaltung (911-
716), die Kommunalen Betriebe 
(911-719) sowie die Finanzver-
waltung mit dem Steueramt 
und der Stadtkasse (911-720). 

Sterbefälle
am 12.04.24 in Frankfurt: Ger-
hard Bittner, 92 Jahre
am 14.04.24 in Rödermark: Ma-
ria Scharf, geb. Schallmayer, 90 
Jahre
am 15.04.24 in Rödermark: Ute 
Bunzendahl, geb. Schweitzer, 
83 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351, und N.N., Tel. 911-354, 
wohnungssicherung@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, Mes-
senhausen, Bulau: Verena Rein-
hard, 911-356; Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351; Waldacker: N.N., 911-
354; 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, letz-
ter Montag im Monat von 8 bis 
12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung erforderlich, Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Außensprechstunde Schiller-

Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Reinhard, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder nach 
telefonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder nach 
telefonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, vielfalt@roedermark.
de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Kulturhalle, Graf-Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Letzter Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung unter Tel. 911-354, senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr, Anmeldung erforderlich 
bei Katharina Peifer, Tel. 911 
357, sozialberatung-gefluechte-
te@roedermark.de
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr 		
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich 
bei Verena Heier, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 

Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Ver-
einbarung; Hebammen: Jas-
min Beissel, jasmin.schiewer@
gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Krabbelcafé (Pavillon Villa Kun-
terbunt): dienstags, 10 bis 12 
Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (24.4.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 22. 
April
Bezirke B und C: Dienstag, 23. 
April
Bezirk A: Mittwoch, 24. April
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 25. April
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommuna-
len Betriebe der Stadt Röder-
mark Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus priva-
ten Haushalten an. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Dienstag, dem 23. 
April, von 10.30 bis 15 Uhr in 
Urberach, Festplatz, und von 
16 bis 17.30 Uhr in Ober-Ro-
den, Seligenstädter Straße/
Bolzplatz.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.
Folgende Sonderabfälle können 
(möglichst unvermischt und in 
Originalbehältern) abgegeben 
werden: Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holz-/Pflanzen-/
Rostschutzmittel, Insektengift, 
Lösemittel, Säure- und Laugen-
reste; auch Ölkanister mit Res-
ten und Feuerlöscher werden 
angenommen!
Nicht mitgenommen werden 
Altreifen, eingetrocknete Far-
ben und Lacke sowie radioak-
tive, explosive und infektiöse 

Abfälle, Druckgasflaschen, 
Gaskartuschen für Camping-
kocher, Asbestabfälle, Stein-/
Glaswolle, Dachpappe etc.
Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen sind an den 
Fachhandel zurückzugeben 
oder können in haushaltsüb-
lichen Mengen (3–5 Stück) an 
der Altstoffannahmestelle in 
der Kapellenstraße oder an der 
Übergabestelle der Firma Re-
mondis, Jakob-Wolf-Straße 28, 
63179 Obertshausen-Hausen, 
abgegeben werden.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Rödermark (NHR) Welche Abfäl-
le kommen in die Biotonne? Wie 
werden sie richtig verpackt, ehe 
sich der braune Deckel öffnet? 
Und nach der Leerung: Wohin 
wird der Bioabfall aus Röder-
mark gebracht? Was passiert da-
mit? Diese und viele weitere Fra-
gen zum Verwertungskreislauf 
werden beim diesjährigen Früh-
lingsmarkt im Ober-Röder Orts-
kern fachkundig beantwortet.
An einem Infostand, den die 
Kommunalen Betriebe (KBR) 
am Samstag und Sonntag, 
27./28. April, vor dem Rathaus 
an der Dieburger Straße auf-
bauen, gibt es Wissenswertes 
und Unterhaltsames in Hülle 
und Fülle. Über unterschied-
liche Möglichkeiten, die Bio-
abfälle einzuwickeln und zu 
umhüllen, diverse Gefäße für 
die Getrenntsammlung, spezi-
elle Filterdeckel und hochwer-
tige Komposterde, die am Ende 
der ökologischen Kette als Ertrag 
genutzt werden kann, informie-
ren die Spezialisten des KBR-Ge-
schäftsfeldes Abfall.
Der kommissarische KBR-Leiter 

Reiner Rebel erläutert, warum 
das so ist. Eine Novelle der Bioab-
fallverordnung kündigt sich an. 
Ab Mai 2025 wird der Grenzwert 
für „Fremdstoffe“, die in den Bio-
tonnen landen, aber dort eigent-
lich nichts zu suchen haben, von 
derzeit 3 auf dann nur noch 1,0 
Massenprozent gesenkt.
Wird in den Verwertungsanla-
gen beim angelieferten Bioabfall 
mehr als ein Prozent störendes 
und unzulässiges Material regis-
triert (Plastik, Metallteile etc.), so 
kann der Betreiber des jeweili-
gen Sortier- und Recyclingbe-
triebes die Annahme verwei-
gern.
Der KBR-Chef erläutert: „Die 
in Rödermark gesammelten 
Bioabfälle entsprechen weit-
gehend den aktuellen gesetz-
lichen Maßgaben. Gleichwohl 
gibt es bei der Verpackung 
noch deutlich Luft nach oben. 
Insbesondere die Verwendung 
von Plastiktüten und von soge-
nannten ‚Bioabfallbeuteln‘ auf 
Maisstärkebasis führt bei der 
Herstellung von Gütekompost 
zu Problemen.“

Beim Bioabfall: Öko-Disziplin 
ist Pflicht

Waldacker (NHR) Freitagsvor-
mittags ist in Waldacker wieder 
Walking-Zeit für sportlich Inter-
essierte. Die Quartiersgruppe lädt 
sportlich Interessierte dazu ein, 
gemeinsam eine Runde laufen in 
Angriff zu nehmen. Die Walker 
treffen sich immer um 10 Uhr 
am Bürgertreff in der Goethe-
straße 39. Die Laufstrecke be-
ginnt und endet dort. Sie beträgt 
rund 5 Kilometer und wird in 
anderthalb Stunden absolviert. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Auch Neu-Einsteiger sind 
herzlich willkommen. Bei Regen 
entfällt der Termin. Weitere In-
formationen zu den vielfältigen 
Aktivitäten der Quartiersgruppe 
Waldacker findet man im Netz: 
www.quartier-waldacker.de.

Walken in Waldacker

Waldacker (NHR) Einen Ausflug 
zur virtuellen Ausstellung „Mo-
nets Garten“ in Frankfurt hat 
sich die Quartiersgruppe Walda-
cker vorgenommen und lädt alle 
Kunstinteressierten dazu ein, am 
23. April dabei zu sein. 
Wer an dieser einzigartigen 
multimedialen Erlebnisreise 
teilnehmen möchte, wird ge-
beten, sich per Mail an ursula@
quartier-waldacker.de anzu-
melden - spätestens bis zum 18. 
April. Die Kosten pro Person 
umfassen die anteilige Gebühr 
am Gruppenfahrticket plus 
etwa 26 Euro Eintritt, für Per-
sonen ab 67 Jahren ermäßigt 
21 Euro. Dabei sollte man be-
achten, dass die Eintrittskarten 
laut Veranstalter nur bargeldlos 
bezahlt werden können.   
Die Teilnehmenden fahren mit 
dem öffentlichen Nahverkehr 
nach Frankfurt und treffen sich 
um 13.40 Uhr an der S-Bahnsta-
tion Dietzenbach-Mitte in der 
Nähe des Kreishauses. Von dort 
aus geht es mit der S2 in Rich-
tung Frankfurt-Hauptwache. 
Dort angekommen, wird in die 
U-Bahn in Richtung Heddern-
heim zur Raumfabrik Frankfurt 
in der Heddernheimer Land-
straße 153 eingestiegen.  

Monet virtuell

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Lassen Sie Ihre Familie später
nicht im Dunkeln tappen.
Bestattungsvorsorge – damit
alles wird, wie Sie es möchten.

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 23. April, 12.15 Uhr,

Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Mitgliederversammlung 
2024 am Freitag, 26. April, 20 
Uhr, in die „Königlich Bayri-
sche Stuben“, Bachgasse 24, 
Rödermark. Vor der Versamm-
lung wird man um 19 Uhr in 
einem Gottesdienst in der ev. 
Kirche der Petrusgemeinde in 
Urberach der Verstorbenen ge-
denken. Die Edelvoices gestal-
ten den Gottesdienst.

Tagesordnung:  1. Begrüßung 
und Eröffnung der Versamm-
lung, 2. Gedenken an die Ver-
storbenen, 3. Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, 

4. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 5. Bekanntgabe der 
Tagesordnung, 6. Ehrungen, 7. 
Rechenschaftsberichte, 8. Kas-
senbericht, 9. Bericht der Kas-
senprüfer, 10. Aussprache zu 
den Berichten, 11. Entlastung 
des Vorstands, 12. Benennung 
Kassenprüfer, 13. Wahlen, 14. 
Anträge der Mitglieder / Ver-
schiedenes (Anträge müssen 
bis zum 4. April 2024 schrift-
lich an die Vereinsadresse 
Ringstr. 64, 63322 Rödermark 
oder per E-Mail an info@saen-
gerlust-edelweiss.de einge-
reicht werden).

Sängerlust Edelweiß Urberach

Rödermark (NHR) Kürzlich 
fuhren 50 Vereinsmitglieder 
und Gäste mit dem Busunter-
nehmen Winzenhöler zum 
Spargel-und Erdbeerhof Lipp 
nach Weiterstadt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und bester 
Laune ging die Fahrt mit „ Tom 
dem Busfahrer“ pünktlich um 
10 Uhr vom Festplatz in Urber-
ach los.
Der 2. Vorsitzende, Heino 
Fleischhauer, begrüßte alle Mit-
reisenden, wünschte eine ange-
nehme Busfahrt und einen gu-
ten Aufenthalt in Weiterstadt. 
Brigitte Ohmer erklärte dann 
den Ablauf des Programms.
Unsere Senioren konnten bei 

einem 2,5-stündigen Aufent-
halt das wunderschöne Gelän-
de, die Verkaufsräume besichti-
gen und nicht zuletzt die tollen 
Spargelgerichte genießen.
Um 13.30 Uhr ging es dann mit 
dem Bus zu der sehr gepflegten 
Anlage mit den wunderschö-
nen historischen Bauten. Ein 
45-minütiger Aufenthalt konn-
te zu Erkundung zu Mathil-
denhöhe (UNESCO-Welterbe) 
genutzt werden.
Gegen 16 Uhr traf die Reisege-
sellschaft wieder in Urberach 
ein. Das Fazit der Kurzreise war, 
dass es wieder einmal ein wun-
derschöner Tag mit der Senio-
renhife Rödermark gewesen ist.

Seniorenhife Rödermark war 
zu Gast beim Bauer Lipp

Rödermark (NHR) Nächste, 
bürgeroffene Fraktionssitzung 
der FDP Rödermark am heuti-
gen Freitag, 19. April, auf der 
Bulau im „Hotel Odenwald-
blick“  um 19.30 Uhr.
Tagesordnung: 1) Eröffnung 
und Begrüßung sowie Fest-
stellung der Tagesordnung, 
2) Beratung der Vorlagen zur 
Stadtverordnetenversammlung 

am 07.05.2024, 3) Bei Bedarf: 
Bericht aus den (politischen) 
Gremien in Rödermark, 4) Aus-
tausch zum Thema „Kulturhal-
lenprogramm“, 5) Bei Bedarf: 
Aktuelles aus Rödermark sowie 
den Stadtteilen, 6) Bei Bedarf: 
Aktuelles aus der Kreispolitik 
im Kreis Offenbach, 7) Web-
seite und Social Media, 8) Ver-
schiedenes und Allfälliges.

Offene Fraktionssitzung der 
FDP Rödermark

Rödermark (NHR) „Sicherheit 
im Straßenverkehr“ – unter die-
sem Motto steht am Sonntag,  
12. Mai, ab 10 Uhr die dritte 
Ausgabe des Rödermärker Si-
cherheitstages. Ort des Gesche-
hens ist diesmal der Festplatz 
in Urberach. Und das aus gu-
tem Grund: Denn Koopera-
tionspartner des städtischen 
Ordnungsamtes, wo die orga-
nisatorischen Fäden zusam-
menlaufen, ist die Urberacher 
Feuerwehr. Deren traditionel-
ler „Tag der Feuerwehr“ ist ein-
gebettet in den Sicherheitstag. 
Davon wollen beiden Seiten 
profitieren. Gemeinsam ma-
chen Stadt und Feuerwehr den 
zentralen Platz rund ums Feu-
erwehrhaus zur Bühne für Vor-
führungen, Mit-Mach-Angebo-
te und vieles zum Anschauen, 
Ausprobieren und Informieren. 
Für Essen und Trinken wird 
bestens gesorgt sein.  
Was wäre der Sicherheitstag für 
Rödermark ohne die Polizei? 
Beamtinnen und Beamte des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen bieten Aufklärung, be-
leuchten das Thema „E-Roller 

im Straßenverkehr“ und stellen 
„HessenWarn“ vor, die offizielle 
Warn- und Informations-App 
des Landes. Streifenwagen und 
ein Polizeimotorrad können 
begutachtet werden. Welche 
Auswirkungen haben Rausch-
mittel auf unser Bewusstsein 
und unseren Körper? Das er-
lebt man ganz nüchtern und 
ungefährlich, wenn man eine 
Rauschbrille aufsetzt und da-
mit einen Parcours durchläuft, 
den die Polizei aufbaut. Immer 
der Nase nach: Einem Drogen-
spürhund des Polizeipräsidiums 
kann bei der Arbeit zugeschaut 
werden. Der vierbeinige Mitar-
beiter dürfte bei seiner Art der 
Durchsuchung eines Autos fün-
dig werden.
Seine Reaktionsfähigkeit beim 
Bremsen kann man am Pavil-
lon der Verkehrswacht testen. 
Auf dem Motorradfahrsimulator 
bekommt man ein Gefühl für 
Geschwindigkeit. Mit ihren Ret-
tungswagen und Notarztwagen 
präsentieren sich die Johanniter 
Rodgau und das Team des Eigen-
betriebs Rettungsdienst des Krei-
ses Offenbach. Zudem zeigen die 

Rettungsorganisationen, wie 
Erste Hilfe am Unfallort geleistet 
wird. 
Am Stand des ADFC Rödermark 
kann man sein Fahrrad codie-
ren lassen. Das macht Dieben 
den Weiterverkauf schwerer, 
schreckt also ab. Für die Codie-
rung das eigene Rad mitbringen, 
den Personalausweis und vor al-
lem einen Eigentumsnachweis 
vorzeigen! Anmelden muss man 
sich nicht. Außerdem bietet der 
Fahrradclub einen Checkservice 
fürs Zweirad an. 
Künftige Fahranfänger können 
sich am Stand der Fahrschu-
le Henrik Jünger mit Infor-
mationen zum Führerschein 
eindecken und in den Fahr-
schulautos Probe sitzen. Die 
E-Scooter-Werkstatt Rödermark 
präsentiert ihre Gefährte; wer 
möchte, kann auf einem abge-
grenzten Bereich eine Probe-
fahrt wagen.
Für die kleinen Gäste des Sicher-
heitstages ist Kinderkommissar 
Leon zuständig. Der knuddelige 
Löwen-Polizist ist immer für ein 
Fotoshooting am Stand von Fo-
tografin Melanie Merget zu ha-

ben. Die druckt die Fotos gleich 
zum Mitnehmen aus – das 
Ganze ist auch noch kostenlos. 
Gemeinsam mit den Mitarbeite-
rinnen des Fachbereichs Soziales 
der Stadt wird Kommissar Leon 
außerdem das Projekt „Hilfe-In-
seln“ vorstellen. Spaß und Bewe-
gung sind in der Hüpfburg ga-
rantiert. Die Feuerwehr-Jugend 
veranstaltet Bobbycar-Rennen 
und baut ihr Spritzenhaus auf.
Die Feuerwehr präsentiert nicht 
nur ihren Fuhrpark, sondern 
sorgt in großem Umfang auch 
für das leibliche Wohl. Es gibt 
Bratwurst, Rindswurst, Pom-
mes, Hamburger, Gemüsebur-
ger und Schnitzel. Auf Vorbe-
stellung sind außerdem diverse 
Spargelgerichte im Angebot – 
das hat Tradition am Tag der 
Feuerwehr, den die Urberacher 
Brandschützer seit Jahren am 
Muttertag veranstalten (Infos 
über die Homepage der Feuer-
wehr). Zum Nachtisch kann 
man sich Kuchen schmecken 
lassen. Für die musikalische 
Unterhaltung zur schönsten 
Mittagszeit sorgt ab 12 Uhr der 
Musikverein 06 Urberach.

Anschauen, ausprobieren und informieren
Am 12. Mai auf dem Festplatz:                                                                                      

Dritter Sicherheitstag für Rödermark und Tag der Feuerwehr Urberach 

Rödermark (NHR) Einen Lecker-
bissen haben die Programm-
planer der Kulturhalle Röder-
mark für das Finale der Spielzeit 
2023/2024 reserviert. Präsen-
tiert wird die Theaterversion 
eines Bestseller-Romans. Bern-
hard Schlinks „Der Vorleser“ 
avanciert am Dienstag, 7. Mai, 
ab 19.30 Uhr als Fünf-Perso-
nen-Stück zu einem Live-Erleb-
nis der besonderen Art. Vor ei-
ner schlichten, aber gleichwohl 
eindrucksvollen Kulisse mit ge-
wölbten Trennwand-Elementen 

entwickelt sich ein Spiel, das 
beständig kreist um Nähe und 
Distanz, Macht und Missbrauch, 
Liebe und Schuld.
Eintrittskarten können unter 
der Rufnummer 06074 911-655 
geordert oder im Internet auf 
www.kulturhalle-roedermark.de 
gebucht werden. Eine Sonderak-
tion flankiert das Theater-Gast-
spiel: Wer einen Leseausweis der 
Stadtbücherei Rödermark vor-
legen kann, erhält beim Ticket-
kauf einen Rabatt von fünf Euro.
Am Mittwoch, 8. Mai, folgt 

ab 11 Uhr eine zweite Vorstel-
lung. Dann sind Schulklassen 
in der Kulturhalle willkommen. 
„Wir unterstreichen mit dieser 
Schlussnummer noch einmal, 
dass wir uns der Verantwortung 
stellen, anspruchsvolles Theater 
explizit für junge Leute zu ma-
chen. Das haben wir uns auch 
für die kommende Spielzeit vor-
genommen“, betont Thomas 
Mörsdorf, der Leiter des städti-
schen Fachbereichs für Kultur, 
Heimat und Europa.
(Foto: Volker Beushausen)

Liebe und Schuld: „Der Vorleser“ im Spagat
Eine einfühlsame Theater-Inszenierung zum Mit- und Nachdenken markiert das Finale                            

der Kulturhallen-Spielzeit 2023/2024 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Rödermark (NHR) Salbei und 
Bergminze, Himbeeren, Pfirsich 
oder Kornellkirschen; Ableger 
aller Art, geteilte Wurzelstöcke 
und Zimmerpflanzen; Samen 
von Chilisorten über Stockrosen 
bis hin zu Ringelblumen – das 
grüne Angebot für alle Sinne 
war bei den Pflanzentauschbör-
sen im vergangenen Jahr ebenso 
groß wie der Andrang. Dass die 
Veranstaltung am 8. Juni genau-
so erfolgreich sein wird – darauf 
hoffen die Grünpaten um Maria 
Becker, die Initiative „Wir sind 

Breidert“ und der NABU, die das 
Ganze organisiert hatten. Bis 
dahin ist zwar noch ein wenig 
Zeit, doch die Organisatoren der 
Börse und auch die Grünpaten 
selbst hoffen auf noch mehr 
Mitstreiter und laden deshalb 
für Samstag, den 20. April, zu 
einem Treffen ein. Um 15 Uhr 
werden alle Interessierten am 
Psychosozialen Zentrum „Die 
Brücke“ erwartet. Von dort geht 
es ins Breidert, wo die örtlichen 
Grünpatenbereiche inspiziert 
werden.

Austausch unter    
Pflanzenliebhabern
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GOLDANKAUF

GOLDSCHMIEDE

WIR KAUFEN GEGEN SOFORT-BARGELD

REPARATURANNAHME · BATTERIEWECHSEL

ALTGOLD · LUXUSUHREN · ERBNACHLÄSSE · DENTALGOLD · PLATIN
GOLDMÜNZEN · FEINGOLD · BRUCHGOLD · GOLDBARREN · DIAMANTEN

HAUPTSTRASSE 72 | 63303 DREIEICH-SPRENDLINGEN | TELEFON 0 6103/9 88 32 08HAUPTSTR. 72 | 63303 DREIEICH-SPRENDLINGEN | TEL. 0 61 03/9 88 32 08 | Mobil 0163 0084543
MO – FR 9.00 – 13.00 UHR & 14.00 – 18.00 UHR · SA 9.30 – 13.00 UHR
GOLDSCHMIEDE-WAGNER@GMX.COM · WWW.WAGNER-JUWEILIER-GOLDSCHMIED.DE

Wir zahlen für bestimmte

Gold-Schmuck-

stücke bis zu

65,- €/Gramm.

G

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 19.April
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Adam Winter z. 
Jgd. // Gerlinde Winter u. verst.
Angehörige)
Samstag, 20.April	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse u. Dankamt zur 
Diamantenen Hochzeit von 
Luitgard u. Reinhold Franz 
(Leb. u. Verst. d. Fam. Franz 
u. Blumör // Adam Vinzenz 
Schrod u. Angehörige // Her-
mann Sterkel, Eltern u. Schwie-
gereltern)
Sonntag, 21.April	
10.30 Uhr: (St.Gallus) Eucharis-
tiefeier (Oswald Sterkel, Verst. 
d. Fam. Sterkel u. Schallmayer)
Kollekte an Sa/So: Geistliche 
Berufe
Dienstag, 23.April	
9.00 Uhr (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfei-
er
Mittwoch, 24.April	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (Dieter Rautenberg u. 
Fam. Lamb)
Donnerstag, 25.April	
14.30 Uhr: (St. Gallus) Senio-
rengottesdienst
Freitag, 26.April	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 

Abendmesse
Samstag, 27.April	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse Kfd – Jubiläums-
gottesdienst 
Sonntag, 28.April	
10.30 Uhr: (St. Nazarius)	  Fa-
miliengottesdienst (Engelbert 
Weber // Patrus Francis //  Zina 
Gorges // Maria u. Josef Mieth 
u. Ang.)
Kollekte an Sa/So: Gemeinde-
zentren 
Seniorennachmittag in 
St. Gallus: Wir freuen uns, 
wenn wir Sie am 25.April um 
14.30 Uhr zu einem Gottes-
dienst in der Kirche und ab 15 
Uhr im Gemeindezentrum St. 
Gallus zu Kaffee und Kuchen 
begrüßen dürfen. Thema des 
Nachmittags: Bewegung bringt 
Schwung ins Leben, hält fit 
und stärkt unser Wohlbefin-
den. Gerda Vetter zeigt einfa-
che Übungen, die sich leicht in 
den Alltag integrieren lassen.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Samstag, 20.April, 
Ausflug nach Bad Homburg. 
Wir treffen uns um 9.45 Uhr 
am Bahnhof in Ober-Roden, 
um mit der S-Bahn nach Bad 
Homburg zu fahren (Abfahrt 
9.58 Uhr). Dort wollen wir bei 
einer Führung im Schloss die 
Kaiserlichen Apartments aus 
der Wilhelminischen Zeit und 

den Englischen Flügel aus der 
Landgrafenzeit besichtigen. 
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit einer Einkehr in ein 
Café oder Restaurant und ein 
kleiner Rundgang durch den 
Schlossgarten oder Kurpark.
Am Samstag, 27. und Sonntag, 
28.April lädt die Kolpingsfami-
lie ein zum Kreativmarkt im 
Forum St. Nazarius.  Verschie-
dene Anbieter verkaufen De-
koratives, Selbstgemachtes und 
Kunsthandwerk. Nachmittags 
gibt es Kaffee und Kuchen im 
Saal.
70-jähriges Jubiläum der 
kfd St. Gallus Urberach: 
Alle Mitglieder der kfd St. Gal-
lus sind herzlich willkommen 
zum Festessen am 27.April 
nach dem Vorabendgottes-
dienst (Unkostenbeitrag 20 
Euro) jeweils im Gemeindezen-
trum. 
Anmeldung zur Standran-
derholung 2024: Die Anmel-
dungen zur Standranderho-
lung auf dem Freizeitgelände 
am Kirchenpavillon in Walda-
cker (15.07. - 20.07.2024) lie-
gen ab sofort in der Kirche und 
Tageskapelle aus und sind auf 
unserer Homepage (www.naza-
rius.de) hinterlegt.  
Eine-Welt-Laden: Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa 10 – 12.30 
Uhr und Do 15 – 17 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 19.April 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Freitag, 19.April 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
18.00 Uhr: Männerkoch-Team, 
Küche, Saal
Samstag, 20.April 
10.00 Uhr: Trauergottesdienst, 
Pfr. Oliver Mattes, Ev. Petrus-
kirche
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Sonntag 21.April
10.00 Uhr: Gottesdienst  (Jens 
Bertram und Boris Schmidt) 

und Kindergottesdienst, an-
schließend gemeinsames Mit-
tagessen (Mitbringbuffet).
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen.  Den Link finden Sie 
unter www.feg-roedermark.de.
Freitag, 26.April
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 

und Jungpfadfinder (bis 13 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Samstag, 27.April
19.00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Viele Wege führen nach Rom.

Nur einer zum neuen Traumjob.

Das
NEUE

Jobportal

 Job suchen
 Job finden
 Bewerben
 Traumjob starten

Mein Job & Ich

myjob.de ein Produkt der

Urberach (NHR) Mit „3 on the 
Bund“ hat das AZ am Sonn-
tag, 21.April, eine der aktuell 
besten irischen Bands in der 
Kelterscheune zu Gast. Das Ma-
tinée-Konzert beginnt bereits 
um 11.30 Uhr. Einlass ist ab 
11 Uhr. Manche Bands haben 
ganz schön kuriose Ursprünge. 
So richtete das chinesische Kul-
turministerium eine Anfrage an 
die Uni im Limerick, wo man 
Irish Folk studieren kann, ob 
man zur Feier des St. Patrick’s 
Day ein paar der besten Studen-
ten schicken könnte?

Das Quintett bringt mit sei-
nem Mix aus Tradition, eige-
nen Songs & Tunes, aber auch 
Einflüssen von Weltmusik fri-
schen Wind in die Folkszene. 
Die komplexen, vielschichtigen 
Arrangements bestehen sowohl 
aus traditionellen als auch neu 
komponierten Melodien, die 
mit einer Energie und Leiden-
schaft gespielt werden, die ab-
solut authentisch sind. Tickets  
gibt es unter der Hotline  4 86 
02 85, über www.az-rödermark.
de und www.ztix.de sowie bei 
allen Vorverkaufsstellen, u.a.

Irish Folk Matinée mit „3 On The Bund” 
in der Kelterscheune

GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Fr.15-21Uhr Sa./So.10–18 Uhr
über 120 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events26.–28.4.
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Genießen und Gewinnen mit Lust auf Käse und Höfats.
Wir verlosen ein Höfats „SPIN 900“ Tischfeuer für die perfekte
Abendstimmung zum Käsegenuss. Senden Sie bis zum 26.05.24
eine E-Mail mit dem Betreff: „Muttertagsstrauß“, Ihrem Namen
und Ihrer Adresse an gewinnspiel@cambozola.de.

Cheeseboard zumMuttertag
Wenn die ersten Maiglöckchen aus
dem Boden sprießen, wird es für
viele höchste Zeit, sich ein kleines
Geschenk für den Muttertag zu über-
legen. Wie wäre es mit einer persön-
lichen sowie optisch beeindrucken-
den Geste: ein Cheeseboard in Form
eines Blumenstraußes? So schaffen
Sie einen gemeinsamen Verwöhnmo-
ment, sei es drinnen oder draußen.
Und dieser lässt sich nach Belieben
um beispielsweise den Lieblingswein
oder den selbst zusammengestellten
Saft-Cocktail erweitern.
Bei vier Portionen benötigen Sie
etwa 300 g Käse aus der Weich-
käsevielfalt von „Lust auf Käse“. Für
abwechslungsreichen Genuss sorgen
dabei CAMBOZOLA, Montagnolo

und der ROUGETTE Landkäse. Die
Käsesorten in kleine Würfel und Her-
zen schneiden und zusammen mit
Blaubeeren, Himbeeren und Trau-
ben auf die Holzspieße stecken. Bei
Bedarf Salamischeiben zu dekorati-
ven Rosen zusammenrollen. Im An-
schluss mit Rosmarin dekorieren und
in Blumenstraußform anrichten. Das
detaillierte Rezept finden Sie unter
www.lust-auf-kaese.de

ANZEIGE

Am Tag des Deutschen Brotes feiert
Deutschland seine Brotkultur mit über
3.000 Brotspezialitäten.
Wie man mit Brot unvergessliche

Geschmackserlebnisse schafft, wissen
ausgebildete Brotsom-
meliers. Der weltweit
jüngste Brotsommelier
Fernando Pfatischer
kennt sich bestens aus
beim Food-Pairing.
„Profis versuchen Lebens-
mittel so zu kombinieren,
dass harmonische
Geschmackserlebnisse
entstehen. Als Grund-
regel gilt, dass Lebens-
mittel mit ähnlichen
Schlüsselaromen zusam-
menpassen. Regionale
Spezialitäten kombinieren sich vor-
züglich, doch auch kontrastierende
Aromen ergeben interessante Genüs-
se“, so der 22-jährige Innungsbäcker.
„Zu einem knusprigen Baguette passen

beispielsweise ein lebendiger Weiß-
wein und cremiger Ziegenkäse.“
Besonders schätzt er das Brot des

Jahres, das Weizenvollkornbrot:
„Durch das Vollkornmehl entstehen

eine aromatische Tiefe
und eine leicht malzi-
ge Note, die sich von
Weißbrot unterscheidet.
Weizenvollkornbrot mit
einem Bergkäse und
einer Konfitüre aus Jo-
hannisbeeren wäre eine
gewagte, aber geniale
Kombination. Als Ge-
tränk empfehle ich dazu
einen Rooibostee.“
Bis zum Tag des

Deutschen Brotes gibt
der Brot-Sommelier mit

Kollegen aus ganz Deutschland Ge-
nießertipps auf dem Instagram-Kanal
@innungsbaecker und macht so Lust
auf den Feiertag des Deutschen Bäcker-
handwerks.

Genießertipps:
Tag des Deutschen Brotes am 5. Mai

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-32

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Weder trinke
ich Alkohol noch rauche ich Zigaret-
ten. Freu mich! Einfach anrufen,
� 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Suche Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat.
� 0163 / 0084543

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Seligenstadt (NHR) Wenn 
Hoffnung und Zuversicht 
eine runde Sache sind, wie 
sieht dann „Die Quadratur 
des Optimismus“ aus? Eine 
Antwort auf diese Frage gibt 
es bei einer Ausstellung im 
RegioMuseum, Klosterhof 2, 
in Seligenstadt. 
Uschi Heusel aus Dietzen-
bach, Klaus Puth aus Mühl-
heim, Ute Ringwald aus Bad 
Vilbel und Ursula Zepter aus 
Obertshausen zeigen in einer 
gemeinsamen Ausstellung 
Gemälde, Cartoons, Karikatu-
ren, Zeichnungen und Objek-
te. Die Kunstwerke verbreiten 
gute Laune und Zuversicht. 
Das Quartett betrachtet die 
Welt mit einem Augenzwin-
kern und will einen Kontra-
punkt gegen den Zeitgeist der 
Angst und Alltagsdepression 
setzen. In der Ausstellung 
gibt es viel zu staunen und zu 
lachen.
Die „Quadratur des Optimis-
mus“ wird „frisch, fröhlich, 

frei“ präsentiert. In einer 
Zeit, in der Optimisten als 
Träumer gelten, scheint alles 
düster und aussichtslos zu 
sein. Mit ihren Kunstwerken 
bilden Uschi Heusel, Klaus 
Puth, Ute Ringwald und Ur-
sula Zepter einen Gegenpart 
zum akuten Pessimismus. Der 
allgemeinen Schwarzmalerei 
setzen sie ihre bunten, fröh-
lichen und manchmal auch 
schrägen Bilder und Objek-
te entgegen. Das klingt nach 
einer schwierigen Aufgabe, 
die auf den ersten Blick eben-
so unlösbar scheint wie die 
Quadratur des Kreises. Doch 
die Künstlerinnen und der 
Künstler sind zuversichtlich, 
schließlich haben sie sich den 
Optimismus auf die Fahnen 
geschrieben.
Uschi Heusel hat ihre Hel-
denfigur, die Ratte, malerisch 
aus Kellern und Kanälen ans 
Licht geholt und zeigt sie mit 
altmeisterlicher Präzision, 
viel Liebe zum Detail und ei-

nem Dreh ins Komische. Mit 
dem „Museum of Modern 
Rat“ sind die einst verrufenen 
Nager endgültig im Olymp 
der Weltkunst angekommen.
Für die von Ute Ringwald 
gemalten Frauen zählen die 
Selbstoptimierung und der 
Body-Maß-Index wenig. Die 
drallen, fröhlich-bunten Prot-
agonistinnen waren 2018 reif 
für die Insel – Ute Ringwald 
war seinerzeit Sylter Insel-
künstlerin. Mit dem Sprung 
aufs Festland haben sie die 
deutsche Galerienlandschaft 
erobert und stecken mit Hu-
mor und Leichtigkeit an.
Ursula Zepters Frauen wirken 
extravaganter, auch exzent-
risch und zugleich selbstiro-
nisch, immer aber mit dem 
Hang zum Kuriosen. Zu die-
sem Bild passen ihre Objekte 
und Materialcollagen, gefer-
tigt aus gefundenem Material, 
das die Künstlerin in originel-
le und bizarre Figurenwelten 
verwandelt.

Klaus Puth ist seit rund 50 
Jahren Karikaturist aus Be-
rufung und Leidenschaft. 
Seine Welt des gezeichneten 
Humors bevölkern die un-
terschiedlichsten Typen und 
Figuren. Manche, wie etwa 
seine fidelen Yogakühe und 
seine Gänse, sind berühmt 
geworden. Der Künstler spielt 
gern mit Formen, Figuren und 
künstlerischen Techniken.
Humor und Unbeschwertheit 
ziehen sich wie ein roter Fa-
den durch die Arbeitsweise 
des Quartetts. Die Typen, 
Figuren und kreativen Erfin-
dungen der Ausstellenden 
finden ihren Nährboden in 
allen Spielarten der bildenden 
Kunst. Die Ausstellung kann 
bis zum 14. Juli 2024 besucht 
werden. Geöffnet ist das Regi-
oMuseum an Wochenenden 
und Feiertagen von 11 bis 
17 Uhr. Informationen sind 
unter https://www.krfrm.de/
events/die-quadratur-des-op-
timismus/ abzurufen.

Kunstwerke trotzen dem Pessismus
Uschi Heusel, Klaus Puth, Ute Ringwald und Ursula Zepter zeigen im RegioMu-

seum die  Ausstellung „Die Quadratur des Optimismus“

Kreis Offenbach (NHR) Der 
Kreis Offenbach hat die An-
gebote der heimischen Ver-
eine im Reha-, Senioren- und 
Behindertensport in zwei ak-
tualisierten Broschüren über-
sichtlich zusammengefasst.  

Die beiden aktualisierten 
Wegweiser mit einer Übersicht 
über die jeweiligen Sportange-
bote inklusive Kontaktdaten 
können unter www.kreis-of-
fenbach.de/Sport-inklusiv he-
runtergeladen werden. 

Wegweiser mit Angeboten im 
Reha-, Senioren- und Behinder-

tensport aktualisiert

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381

Viel los im Dinjerhof!
Gemeinsam mit der Stadt Röder-
mark haben die Freunde im Dinjer-
hof über das Frühlingsmarkt- Wo-
chenende ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.
Der Breidert Kindergarten und der 

St. Nazarius Kindergarten bieten an 
beiden Tagen selbstgebackenen Ku-
chen und frischen Kaffee an. Dazu 
gibt es Leckeres vom Grill und kalte 
Getränke. Der NABU Rödermark be-
teiligt sich mit Mitmach-Aktionen 

für Kinder und verkauft sein Saat-
gut aus heimischen Wildpflanzen. 
Am Samstagabend laden die Freun-
de im Dinjerhof ab 18 Uhr zu ihrem 
beliebten Weinabend ein. Dabei 
werden die bekannt guten Weine 
ausgeschenkt.
Am Sonntag erwartet die Gäste mit 
dem Kunsthandwerkermarkt ein 
breit gefächertes Angebot an tol-
len Waren, die viele fleißige Hände 
übers Jahr liebevoll gebastelt, ge-
häkelt, gestrickt und geschreinert 
haben. Ein Kinderkarussell vorm 
Hof ist Anziehungspunkt für Jung 
und Alt.
Das historische Ambiente im Din-
jerhof mit seinen Scheunen, Stäl-
len und malerischen Ecken bietet 
dabei die romantische Kulisse. Der 
Höhepunkt des Wochenendes ist 
die Präsentation des Bauerngar-

tens vorm Dinjerhof. Dabei wird die 
Pflanzinsel in einen originalen Bau-
erngarten umgewandelt. Der ge-
meinnützige Verein stellt die Stau-
den zur Verfügung und übernimmt 

zukünftig die Patenschaft. Um das 
richtig zu feiern, haben die Freunde 
im Dinjerhof 150 Kinder-Gießkänn-
chen gestaltet, die an die kleinen 
Gäste verschenkt werden.

(Foto: Animation Peter Knapp)

Die erste Mannschaft hat-
te in der Verbandsliga Hes-
sen Süd die Sportfreunde aus 
Seligenstadt zu Gast an der 
Frankfurter Strasse. Das Spiel 
endete, nach einer mehr oder 
weniger ausgeglichenen Par-
tie mit wenigen namhaften 
Torchancen, mit 0:1 für die 
Gäste. Der Fünftplatzierte der 
Verbandsliga gewann noch 
im September letzten Jahres 
zuhause gegen die Germania 
mit 6:1. Von da an wußte man, 
dass man es mit einem stark 
aufspielenden Gegner zu tun 
hat. Das Verletzungspech der 
Germanen machte aber dem 
Trainergespann Bäcker/Jäger 
große Sorgen. So musste man 
alle Reservisten mobilisieren, 
darunter der langzeitverletz-
te Daniel Gruber oder Dennis 
Cerveny, der bereits mit dem 
Fußballspielen abgeschlossen 
hat. Die erste Halbzeit verlief 
noch vielversprechend für die 
Germania, in der einige Straf-
raumszenen sichtbar waren. 
Aber auch die Gäste aus Se-
ligenstadt machten auf ihre 
Schnelligkeit einzelner Spieler 
aufmerksam, bei der unsere Elf 
meist hinterher liefen. Den Re-
flexen unseres Torwarts Jerome 

Czaronek war es zu verdanken, 
dass es in der Halbzeit noch 
0:0 stand. Die zweite Hälfte 
war gezeichnet durch acht gel-
be Karten, nach bereits drei in 
den ersten 45 Minuten auf bei-
den Seiten. Der Schiedsrichter 
glänzte dabei mit seiner Dis-
kussionsfreudigkeit. Nachdem 
in der 67. Minute Kapitän Mar-
co Christophori-Como neu ins 
Spiel kam, klingelte es aber auf 
der germanischen Seite und die 
Gäste führten plötzlich mit 0:1. 
Danach gab es keine spektaku-
lären Szenen auf beiden Seiten 
mehr. Seligenstadt wehrte sich 
mit drei Gelben und drei Aus-
wechslungen, um das Ergebnis 
zu halten. Nach insgesamt 11 
gelben Verwarnungen kam der 
Schlußpfiff und am Ende stand 
Germania Ober-Roden noch 
einen Platz tiefer auf dem 10. 
der Tabelle mit 33 Punkten. 
Der Abstand nach unten wird 
erheblich enger, wenn man be-
denkt, dass der FCA Darmstadt 
und die Sportvereinignung 
Neu-Isenburg in verbesserter 
Form auflaufen und aus dem 
Abstiegstrudel in letzter Minu-
te entkommen können. Wer 
von den drei aktiven Mann-
schaften der Germania glaubt, 

sich noch im sicheren Ter-
rain zu befinden, der irrt. Am 
Mittwoch, 17.04. geht es zum 
dritten Versuch, das Kreispo-
kalspiel in Langstadt/Baben-
hausen zu vollenden. Das Spiel 
ist voraussichtlich um 18:45 
Uhr. Weiter geht es am 28. 
Spieltag, Sonntag den 21.04., 
15 Uhr bei der SG Bornheim/
GW Ffm (9.).             
Germania Ober-Roden II  - 
TSG Steinbach   2:3  
Die zweite Mannschaft unter-
lag in der Kreisoberliga Dieburg 
gegen die TSG Steinbach (8.) 
mit 2:3. Ein wenig überzeugen-
des Spiel auf beiden Seiten mit 
Konzentrationsmängel und 
daraus resultierenden Fehl-
pässen. In der ersten Halbzeit, 
begünstigt durch den völlig 
überforderten Unparteiischen, 
konnten die Gäste aus dem 
Odenwald mit 0:2 in Führung 
gehen. Unsere Germanen sa-
hen in der zweiten Hälfte ein-
mal Rot und mussten sich mit 
zehn Mann etwas einfallen 
lassen. Ein Doppelpack von 
Semih Aydin (75‘, 78‘) brachte 
die Germania überraschend 
auf ein 2:2 heran, dem aber die 
Steinbacher mit dem 2:3 Treffer 
ein Ende machten. Die Mann-

schaft von Dennis Verzay 
steht weit abgeschlagen mit 17 
Punkten auf dem 14. Tabellen-
platz, was den sicheren Abstieg 
bedeuten würde. Am Sonntag, 
21.04. ist man spielfrei. Am 
28.04., 12:45 Uhr, empfängt 
man den Tabellenführer SV 
Groß-Bieberau.  
Germania Ober-Roden III  
- TS Ober-Roden III     5:5  
Die dritte Mannschaft hatte 
die TS Ober-Roden III zu Gast 
in der Kreisliga B Dieburg und 
beendete die Begegnung mit 
5:5 Unentschieden. Ein offe-
ner Schlagabtausch lieferten 
sich beide Teams am frühen 
Vormittag beim Derby wie es 
sich gehört vor zahlreichen 
Zuschauern an der Frankfur-
ter Strasse. Bereits in der 5. 
Minute gingen die Germanen 
in Führung durch den Treffer 
von Linus Zummack. In der 20. 
glichen die Gäste aus und in 
der 32. führten die Germanen 
wieder durch ein Eigentor der 
TS. Kurz vor dem Pausenpfiff 
erhöhte die Turnerschaft durch 
zwei Treffer zum 2:3. Die zwei-
te Halbzeit verlief furios und 
spannend für die zahlreichen 
Zuschauer. Erst in der 68. er-
zielte die TS das 2:4, als dann 

das zweite Eigentor der Roten 
in der 74. Minute die Germa-
nen motivierte. Bei aller Be-
scheidenheit führte dies zum 
Platzverweis für die Germania 
nur fünf Minuten später. Mit 
nur zehn Mann erstürmte die 
Germania sich zwei weitere 
Treffer zur 5:4 Führung (Da-
niel Skrandies (83‘) und Dus-
tin Stalzer (90‘).  Doch in der 
Verlängerung erzielte die TS 
noch den Ausgleich zum 5:5 
Unentschieden. Alles in al-
lem ein gerechtes Ergebnis für 
die beiden einzigen dritten 
Mannschaften in der Kreisliga 
B. Die Germania schiebt sich 
mit dem Punktgewinn auf den 
12. Tabellenplatz. Am Sonntag, 

21.04., 13:15 Uhr kommt der 
FV Eppertshausen II (7.) zum 
Derby an die Frankfurter Stras-
se.  

Drei Heimspiele und ein Punkt sind eine magere Ausbeute 
Germania Ober-Roden – Spfrd. Seligenstadt   0:1 (0:0)

Trainingszeiten 
Montags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kata, Mittwochs: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate, Donnerstags: 
16.30 und 17.30 Uhr Kinderkara-
te, Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite. 
Fragen: info@karate-lotus.de.

GKV Lotus                           
Rödermark

Ober-Roden (NHR) In der Zeit 
von Montag, 22. April bis 
Samstag 27. April, sammelt die 
Ev. Kirchengemeinde Ober-Ro-
den wieder gut erhaltene, trag-
bare und saubere Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, Bett- 
und Haushaltswäsche, Leder-
waren und Schuhe (paarwei-
se gebündelt), Handtaschen, 
Plüschtiere und Pelze. In die-

ser Zeit steht auf dem Park-
platz vor dem Gemeindehaus 
in der Rathenaustraße 1 ein 
Anhänger, in dem die Sachen- 
bitte gut verpackt (!)- abgelegt 
werden können. 
Der Erlös aus den Verkäufen 
wird für die vielfältigen dia-
konischen Aufgaben in Bethel 
verwendet. Infos: www.bethel.
de.

Kleidersammlung für Bethel 
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Lukas Braun
Energiefachberater
für Photovoltaikanlagen

0176 - 30 12 80 98 I 089 - 611 800 53

I.braun@sonnensysteme-deutschland.de

www.sonnensysteme-deutschland.de

Am Bauhof 2 I 64807 Dieburg

Einfac
h

und beque
m

zumWunsch
-

ziel!

Mehr Informationen
unter www.kvgOF-hopper.de

LÖWE Fenster& Türen

Trinkbrunnenstr., Rödermark/Ober-RodenInfostand
Kommen Sie einfach vorbei!
Informieren Sie sich umfassend über die
Vielfalt moderner Fenster und Haustüren.

Sa., 27. April: 14 bis 20 Uhr • So., 28. April: 13 bis 19 Uhr

Kommen Sie einfach vorbei!
Informieren Sie sich umfassend über die 
Vielfalt moderner Fenster und Haustüren.

27.+28. April

LÖWE Fenster Löffler GmbH • Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark • Tel.: 06074-9171090

www.loewe-fenster.de

MADE IN
KLEINWALLSTADTMADE IN
KLEINWALLSTADT

Frisch zubereitete Cocktails, aber 
auch Erdbeer-Limes und alkoholfreie 
Cocktails für Kinder zaubern die Rö-
dermarkfreunde beim Rödermärker 
Frühlingsmarkt am 27. und 28. April.
An ihrem Stand auf dem Rathaus-

platz in Ober-Roden wird zudem 
eine große Leinwand aufgestellt: 
Die Marktbesucher sind dazu aufge-
rufen, sich hierauf mit einem Pinsel-
strich zu verewigen.
So soll ein eindrucksvolles gemein-

schaftliches Kunstwerk entstehen.
Die Rödermarkfreunde e.V. sind Rö-
dermarks jüngster Verein. Sie haben 
sich 2023 mit dem Ziel gegründet, 
Kunst und Kultur in der Stadt zu för-
dern.

Cocktails und Kunst

Es ist Frühling!
„Es ist Frühling in Haus, Hof und 
Garten“.
Und alle, die dieses Motto hören 
und ein Herz für Traditionsveran-
staltungen mit lokalem Bezug ha-
ben, wissen gleich, was Sache ist: 
Der Rödermärker Frühlingsmarkt 
findet wieder statt!

Kombiniert wird das Ganze mit ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag, der 
Ihnen Gelegenheit gibt, bei den 
örtlichen Einzelhändlern, Manu-
fakturen, Handwerkern und Dienst-
leistern abseits der regulären Öff-
nungszeiten vorbeizuschauen.
Es gibt attraktive Stände unter frei-

em Himmel, saisonale Hingucker, 
Informatives und Dekoratives in 
Hülle und Fülle. Auch für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt. 
Deshalb meine herzliche Einladung: 
Kommen Sie am 27. und 28. April 
vorbei – die Aussteller freuen sich 
über Ihren Einkauf!

Jörg Rotter,
Bürgermeister

Unser Programm
Samstag, 27. April
14 bis 20 Uhr buntes Markttreiben im Ortskern�
ab 14 Uhr Kreativmarkt im Forum St. Nazarius�
ab 13 Uhr Kaffee & Kuchen des „Förderverein Kita 
Zwickauer Strasse“ & gemeinsame Aktionen für Kinder 
 mit dem Nabu im Dinjerhof�
16 Uhr Modenschau in der Stadtbücherei�
ab 18 Uhr Weinabend im Dinjerhof�

Sonntag, 28. April
13 bis 19 Uhr buntes Markttreiben im Ortskern�
ab 13 Uhr Kreativmarkt im Forum St. Nazarius�
ab 13 Uhr Kunsthandwerker Markt im Dinjerhof�
ab 13 Uhr Kaffee & Kuchen des „Elternbeirat Kita 
St. Nazarius“ & gemeinsame Aktionen für Kinder 
mit dem Nabu im Dinjerhof Oldtimer-Vorführung der 
Traktorenfreunde Rödermark

Musik- und Unterhaltungsprogramm vor der 
Trinkbornschule
13.30 Uhr Folkloregruppe | Ana Paula Bandeira
14.00 Uhr Zumba-Vorführung
14.30 Uhr Kita Zwickauer Straße
15.00 Uhr Gr. Blasorchester Viktoria 08Ober-Roden
16.30 Uhr Antonio & Domenico Maccarone
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Rödermark (PS) - In der Ver-
bandsliga Süd gab es für die 
ersten Mannschaften von Ger-
mania und TS Ober-Roden Nie-
derlagen. In einem torreichen 
Derby trennten sich die dritten 
Mannschaften beider Vereine 
in der B-Liga unentschieden.
Die Germania musste sich in 
der Verbandsliga dem Tabellen-
fünften Sportfreunde Seligen-
stadt mit 0:1 (0:0) geschlagen 
geben. Es war zwar lange nicht 
so deutlich wie beim 6:1 im 
Hinspiel, aber auch im Rück-
spiel setzte sich Seligenstadt 
gegen die Germania durch. 
„Die Seligenstädter waren in 
einem sehr umkämpften und 
engen Spiel das eine Tor bes-
ser“, sagte Germania-Trainer 
Fabian Bäcker. Dominik Röhl 
stellte den Gästesieg in der 67. 
Minute mit seinem Tor sicher. 
Für die Germania, bei der Jo-
hannes Günther kurzfristig 
wegen eines Muskelfaserrisses 
ausfiel, hatten in der ersten 
Hälfte Jonas Dapp und Mervan 
Emir Möglichkeiten. Die beste 
Chance zum 1:0 vergab Fabian 
Geyer kurz vor dem Seligen-
städter Treffer. In der Liga geht 
es für die Germania, die Rang 
zehn belegt, am Sonntag mit 
dem Auswärtsspiel bei der SG 

Bornheim/GW weiter.
Die TS Ober-Roden bleibt nach 
der 1:3 (0:2)-Niederlage gegen 
den FCA Darmstadt Elfter. Die 
Turnerschaft muss weiter auf 
die Abstiegsplätze schauen. Die 
Anzahl der Absteiger hängt 
auch von den Ligen über der 
Verbandsliga ab. Nach aktu-
ellem Stand gibt es in der 17 
Mannschaften umfassenden 
Verbandsliga drei Direktabstei-
ger und einen Relegationsteil-
nehmer.  Es können aber auch 
mehr oder weniger werden. „In 
der ersten halben Stunde war 
der FCA sehr stark, wir waren 
in dieser Phase ziemlich über-
fordert“, sagte TS-Trainer Basti-
an Neumann nach der Nieder-
lage gegen den FCA Darmstadt, 

der nach der Winterpause im 
Abstiegskampf eine Aufholjagd 
gestartet hatte. So lagen die 
Gäste nach 27 Minuten bereits 
mit 2:0 vorne. „Vor der Pau-
se hatten wir dann eine gute 
Phase“, so Neumann. Trotz 
Möglichkeiten von Jannik Zei-
se, Sevket Yildirim und Elias 
Klingenmeier kam die TS aber 
nicht heran. „Die zweite Hälfte 
war dann relativ ausgeglichen 
mit genügend Möglichkeiten 
auf beiden Seiten“, berichtete 
Neumann, der in der 55. Minu-
te einen Vierfachwechsel vor-
nahm. Da lagen die Gäste be-
reits mit 3:0 in Führung. Etwas 
Hoffnung kam bei Ober-Roden 
nach dem 1:3 durch den einge-
wechselten Luis Roth auf, der 

erstmals nach seiner langen 
Verletzungspause nach Vorar-
beit von Patrik Bleibdrey traf. 
Näher heran kam die TS aber 
nicht mehr. Mit dem Auswärts-
spiel beim Tabellenzweiten Rot-
Weiß Darmstadt wartet auf die 
TS am kommenden Sonntag 
eine weitere schwere Aufgabe.
Die abstiegsgefährdete zweite 
Mannschaft der Germania ver-
lor in der Kreisoberliga mit 2:3 
(0:2) gegen die TSG Steinbach. 
In der Nachspielzeit kassier-
te die Germania durch einen 
hoch umstrittenen Foulelfme-
ter das 2:3. „Ich weiß nicht, 
was der Schiedsrichter da ge-
sehen hat. Uns wurde dagegen 
in der 50. Minute ein Elfmeter 
verwehrt, als man den Schlag 
weit gehört hat“, ärgerte sich 
Germania-Trainer Dennis Ver-
zay. „Die erste Hälfte war nicht 
gut von uns, die 2:0-Führung 
von Steinbach ging in Ord-
nung. In der zweiten Hälfte 
haben wir dann den Ausgleich 
gemacht und hatten glasklare 
Chancen zum 3:2. Ein Unent-
schieden wäre mindestens ver-
dient gewesen“, so Verzay. Der 
eingewechselte Semih Aydin 
traf doppelt für die Germania, 
den Siegtreffer erzielten aber 
die Gäste.

Die zweite Mannschaft der TS 
Ober-Roden verbesserte sich 
in der A-Liga durch den 2:1-
Sieg beim Vorletzten Kickers 
Hergershausen auf den dritten 
Tabellenplatz. Nick Weitzdör-
fer erzielte beide Tore für die 
TS „Hergershausens stand tief, 
wir haben uns schwer getan. 
Das war ein glanzloser Sieg“, 
sagte TS-Trainer Oliver Hit-
zel-Kronenberg, der mit seinem 
Team in diesem Jahr weiter un-
geschlagen ist und am kom-
menden Sonntag beim Tabel-
lenzweiten Viktoria Kleestadt 
spielt. Alex Schmidt, der am 
Vormittag noch bei der dritten 
Mannschaft im Derby bei Ger-
mania III im Feld spielte, stand 
bei der zweiten Mannschaft der 
TS im Tor. Viktoria Urberach 
fiel durch die 2:3-Niederlage 
gegen Schlusslicht FSV Spach-
brücken nach einer 2:0-Füh-
rung auf Rang vier zurück. „In 
der ersten Hälfte hatten wir sie 
im Griff, nach der Pause hat 
sich Spachbrücken dann aber 
den Sieg verdient“, berichte-
te Urberachs Trainer Kayhan 
Özen.
Das B-Liga-Derby zwischen 
den dritten Mannschaften der 
Germania und der TS war zwar 
nur das Spiel zwischen dem Ta-

bellenzwölften und dem 14., 
aber dennoch die spannendste 
Partie des Spieltages. Vor statt-
licher Zuschauerkulisse laute-
ten die Zwischenstände 1:0, 
2:1, 2:4 und 5:4, ehe man sich 
5:5 trennte. Die beiden letzten 
Tore fielen in der Nachspiel-
zeit. Der Tabellenvorletzte KSV 
Urberach spielte nach einer 
2:0-Führung beim TSV Leng-
feld II 2:2. Schlusslicht Viktoria 
Urberach II verlor mit 1:4 gegen 
die SG Klingen.
In der D-Liga verlor der Tabel-
lenneunte TG Ober-Roden mit 
0:1 beim FC Ueberau.

Am Sonntag spielen: Germania 
Ober-Roden III - FSV Schlier-
bach (13 Uhr), KSV Urberach 
II - Spvgg. Groß-Umstadt II 
(13 Uhr), TS Ober-Roden III 
- FV Eppertshausen II (13.15 
Uhr), Rot-Weiß Darmstadt - TS 
Ober-Roden (15 Uhr), Viktoria 
Kleestadt - TS Ober-Roden II (15 
Uhr), Viktoria Dieburg - Vikto-
ria Urberach (15 Uhr), KSV Ur-
berach - KSG Georgenhausen 
II (15 Uhr), PSV Groß-Umstadt 
- Viktoria Urberach II (15 Uhr), 
SG Klingen II - TG Ober-Roden 
(15 Uhr), SG Bornheim/GW - 
Germania Ober-Roden (15.30 
Uhr)

Zehn Tore im Ober-Röder B-Liga-Derby
Dritte Mannschaften der Germania und der TS trennen sich 5:5 / Niederlagen für die Verbandsliga-Teams beider Vereine

Vor stattlicher Zuschauerkulisse trennten sich die dritten Mann-
schaften der Germania (rechts Linus Weber) und der TS (links 
Joel Fernandez Martinez) in der B-Liga 5:5. � (Foto: PS) 

Jugend-Verbandsligen: Zur 
allgemeinen Auf- und Abstiegs-
situation. Hier gibt es in den 
Jugend-Ligen eine Umstruktu-
rierung. Durch die ab der kom-
menden Saison neue NLZ-Li-
ga verlassen im U19-Fall vier 
NLZ’s die Hessenliga der A-Ju-
nioren. Im Fall der TS-Mann-
schaften in der A- und B-Ju-
gend bedeutet dies, dass es drei 
Aufsteiger aus der A-Junioren 
Verbandsliga in die Hessenliga 
geben wird. Absteiger aus der 
B-Junioren Verbandsliga gibt 
es womöglich weniger, als ak-
tuell in fussball.de ausgegeben. 
Demnach ist für die TS-U19 im 
Aufstiegskampf nun alles drin, 
ebenso für die U17 im Abstiegs-
kampf.

 Die U19 spielte gegen Rot-Weiß 
Darmstadt torlos Remis und 
bleibt damit Tabellenvierter. Es 
stehen hier nun entscheidende 
Wochen an. Der erneute Wie-
deraufstieg in die Hessenliga 
nach einem Jahr ist noch im 
Bereich des Möglichen. Auch 
wenn dagegen die U17 bei der 
U16 vom FSV Frankfurt mit 1:8 
unterlag, ist auch hier noch al-
les drin. Dazu kommt die U15, 
die sich St. Stephan Griesheim 
mit 2:4 geschlagen geben muss-
te. Am Ende der Verbandsli-
ga-Tabelle stehen aktuell vier 
Teams mit 20 Punkten, es ist 
also noch alles drin im Ab-
stiegskampf der C-Junioren.
 Die nächsten Wochen werden 
entscheidend. Die Saisonziele 

sind überall noch möglich.
Die weiteren Ergebnisse: 
Die U18 unterlag bei Rot-Weiß 
Walldorf II mit 0:5. Es steht nun 
unter der Woche ein ganz wich-
tiges Spiel im Abstiegskampf 
an. Das direkte Duell gegen den 
aktuellen Inhaber des Relegati-
onsplatzes aus Darmstadt. Die 
U14 unterlag in einem Test-
spiel bei der SG Höchst mit 
2:4 und bei der S.K.G Rodgau 
II mit 0:4. Die U13 unterlag in 
der Gruppenliga bei Rot-Weiß 
Darmstadt mit 1:3. Auch bei 
der D1 gilt trotz dieser bitteren 
Niederlage, dass der Kampf um 
den Klassenerhalt in der Grup-
penliga nun in die entschei-
denden Wochen geht. 
Vorschau

Freitag (19.): B2 – JSG Günter-
fürst/Michelstadt (19 Uhr); 
Samstag (20.): KSV Urberach – 
E1 (10 Uhr), FC Viktoria Urber-
ach IV – E2 (12 Uhr), A2 – JSG 
Lorsch/Einhausen (12 Uhr), 
KSV Urberach – D2 (15 Uhr), 
C2 – SV 07 Nauheim (15 Uhr), 
S.K.G Rodgau – A1 (16:30 Uhr); 
Sonnta (21.): D1 – VfR Groß-Ge-
rau (9.30 Uhr), FC Freudenberg 
– C1 (10 Uhr), B1 – SG Kelk-
heim (11 Uhr), TSO Herren III 
– FV Eppertshausen II (13:15 
Uhr), SV Viktoria Kleestadt 
– TSO Herren II (15 Uhr), Rot-
Weiß Darmstadt – TSO Herren 
(15 Uhr); Mittwoch, (24.): D2 
– JSG Spachbrücken/Reinheim 
(18 Uhr), JFV Bürstadt – C2 
(18.30 Uhr).

TS Ober-Roden

HSG Aschaffenburg 08 II - 
HSG EMU II � 26:27
Im letzten Saisonspiel der Be-
zirksliga B-Ost gewannen die 
Herren II der HSG EMU beim 
direkten Tabellennachbarn aus 
Aschaffenburg ein lange ausge-
glichenes Spiel.  
Beide Mannschaften starte-
ten abgeklärt in die Partie. 
Die Hausherren überzeugten 
durch ihren bekannt starken 
Rückraum mit überlegten In-
dividualsituationen, was durch 
die Gäste umgehend mit einer 
Manndeckung honoriert wur-
de.
Auf der Gegenseite glänzten 
die Gäste durch sehenswertes 
Kombinationsspiel und gute 
Chancenverwertung, jedoch 
teils gepaart mit einfachen 

Ballverlusten und technischen 
Fehlern, sodass wiederholt 
rausgearbeitete Führungen im-
mer wieder ausgeglichen wur-
den (4:4; 8:8; 12:12; 14:14).  
Die zweite Halbzeit zeichnete 
ein ähnliches Bild. Die HSG 
EMU II geriet nie in Rückstand, 
konnte sich aber auch nie mit 
mehr als zwei Toren absetzen. 
Dabei waren die Vorausset-
zungen gut, die EMU-Abwehr 
stand kompakt und stellte die 
Hausherren wiederholt vor 
kräftezehrende Aufgaben.
In dieser Phase waren es ins-
besondere Siebenmeter- sowie 
Freistoßtore, die die Aschaffen-
burger im Spiel hielten (20:20, 
46. Minute). Aber die „Zwei-
te“ ließ sich nicht beirren, be-
wiesen wiederholt ihre Rück-

raum-Qualitäten und setzten 
sich erneut ab (24:26, 58. Mi-
nute). 
Der Sieg schien greifbar nahe 
bei einer Zwei-Tore-Führung, 
zwei Minuten Restspielzeit und 
eigenem Ballbesitz. Doch eine 
vergebene Großchance und ein 
selbstverschuldetes Zeitspiel 
später stand es erneut unent-
schieden.
40 Sekunden verblieben den 
Handballern aus Eppertshau-
sen, Münster und Urberach, 
um das Spiel doch noch für 
sich zu entscheiden. Überlegt 
setzte man alles auf einen letz-
ten Spielzug, der zielstrebig 
ausgeführt zum erhofften End-
ergebnis führte (26:27). 
Somit belohnten sich die Gäste 
für 60 intensive Minuten, re-

vanchierten sich für die eben-
so knappe Hinspiel-Niederlage 
und zogen gleichzeitig in der 
Tabelle an der HSG Aschaffen-
burg vorbei. In der Abschlussta-
belle der Bezirksliga B-Ost be-
legt die HSG EMU II mit 14:14 
Punkten (ak-Teams eingerech-
net) bzw. 5:11 Zählern (ohne 
ak-Teams) Platz 4. Ein versöhn-
licher Saisonabschluss, der den 
positiven Trend unterstreicht 
und erwartungsvoll in die 
nächste Saison blicken lässt. 
Für die HSG dabei: Patrick 
Roth; Alex Groh (1), Jan-Phil-
ipp Stapp (3), Jan Fischer (10/2), 
Bjarne Müller, Samuel Renner 
(4), Andreas Groh (1), Pad Bött-
cher (4), Phillip Berner, Tobias 
Wörn, Robin Frank (3), Andreas 
Gensert (1).

HSG EMU
Fahrt in den Spessart: Am 
letzten Wochenende hatte die 
erste ADFC-Tour einen sehr gro-
ßen Zuspruch von 18 Teilneh-
mer. Von Ober-Roden führte 
Tourenleiterin Carmen Helfen-
stein die Gruppe über 70 Kilome-
ter und 350 Höhenmeter in die 
erste Höhen des Spessarts und 
auf einen Wein nach Wasserlos 
bei Alzenau. Gruppenbild vor 
dem historischen Teepavillion.
�  (Foto: privat)
Sonntag, 21.April, Abfahrt 10 
Uhr Rödermark – Urberach, Bo-
dajker Platz (am Bahnhof). Fahr-
radtour mit Tourenrad / Pedelec 
durch das Dieburger Land, vor-
bei am Reinheimer Teich geht es 
über Dilshofen zum Naturfreun-
dehaus Ober- Ramstadt. Nach 

der Einkehr fährt man über Roß-
dorf zurück nach Ober-Roden. 
Dauer der Tour ca. 4 Stunden 
und Einkehr. Die Tour kann mit 
einem Trekkingrad mit wald-
wegtauglichen Reifen gefahren 
werden. 65 km, Schwierigkeit *** 
, 550 Höhenmeter. Tourenleiter 
Martin Helfenstein, Mobiltele-
fon 0152/25241059.
Montag, 22. April, Abfahrt 
10 Uhr Rödermark – Ober-Ro-
den - Marktplatz Schulstraße. 
Fahrrad: Tourenrad / Pedelec. 
Morgendliches Warmup für 
den Start in die neue Woche. 
Entspanntes Fahren mit Früh-
stück und Trinken im Gepäck. 
ca. 20-30 Km Schwierigkeit ** 
Tourenleiter Winfried Fischer, 
Mobiltelefon 01577/ 524 1 333.

ADFC Rödermark
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